
 
Information in leichter Sprache 
 
 

Der Weg von der Werkstatt auf den allgemeinen Arbeitsmarkt 
 

Allgemeiner Arbeitsmarkt heißt: 

Man arbeitet in einer Firma oder in einem Handwerks-Betrieb.  

Man bekommt dafür Geld von der Firma oder dem Handwerks-Betrieb. 
 

Haus Freudenberg hilft, 

wenn Sie auf den allgemeinen Arbeitsmarkt wechseln möchten. 

Dafür hat Haus Freudenberg einen Integrations-Assistenten. 

Der Integrations-Assistent fragt Sie zunächst nach Ihren Wünschen. 

Er fragt Sie, was Sie besonders gut können. 

Der Integrations-Assistent sucht mit Ihnen gemeinsam nach Arbeit. 
 

Sie können aber zuerst ein Praktikum machen. 

Sie fahren morgens zur Firma oder zum Betrieb. 

Dort lernen Sie die Arbeit kennen. 

Haus Freudenberg besucht Sie regelmäßig. 

Das Praktikum dauert eine bestimmte Zeit. 

Nach dem Praktikum können Sie wieder in Haus Freudenberg arbeiten. 
 

Es gibt manchmal das Angebot eines Betriebs-Integrierten Arbeits-Platzes. 

Die Abkürzung dafür ist BiAp. 

Sie arbeiten dann auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt. 

Sie fahren morgens zur Firma oder zum Betrieb. 

Sie bekommen weiterhin Geld von Haus Freudenberg. 

Eine Rückkehr in die Werkstatt ist immer möglich. 

 

Fragen beantwortet: Uwe Egerding 

Tel.: 02821-742230 oder u.egerding@haus-freudenberg-gmbh.de 
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